
Vernetzungstreffen

ziviler Akteur*innen

 Samstag, 3. Oktober 2020 | 11.00 Uhr

Altes Rathaus Einbeck | Marktplatz 6
V.i.S.d.P.: 
DIE LINKE Niedersachsen 
Christoph Podstawa 
(Landesgeschäftsführer) 
Goseriede 8
30159 Hannover



Niedersachsen bleibt bunt.  
Vernetzungstreffen ziviler Akteur*innen.

Wann: 3. Oktober 2020 
Zeit: 11:00 – 16:30 Uhr
Wo:  im alten Rathaus Einbeck,  
 Marktplatz. 6, 37574 Einbeck. 

Pandemiebedingt gibt es nur eingeschränkte Teilnehmen-
denzahl. Anmeldung erfolgt beim Landesgeschäftsführer der 
LINKEN Niedersachsen per E-Mail unter   
christoph.podstawa@dielinke-nds.de. 

Die extreme Rechte wird immer selbstbewusster und gefährlicher. 
Migrant*innen, Linke, Flüchtlingshelfer*innen und alle anderen, 
die nicht in das Weltbild extrem Rechter passen, sehen sich einer 
wachsenden Gefahr ausgesetzt. Viele Politiker*innen relativieren 
die Gefahr von rechts. Sie leugnen den Grad der Vernetzungen 
extrem Rechter mit dem Staatsapparat und den Sicherheitsbe-
hörden. Sie setzen den Protest und das Engagement gegen rechts 
mit den mörderischen Verbrechen von extremen Rechten gleich. 
Die Kriminalisierung von antifaschistischem Protest lehnen wir 
entschieden ab.
Doch wir sind mehr! Wir Antifaschist*innen, wir Menschen mit Ein-
schränkungen, wir Flüchtlingshelfer*innen, wir Migrant*innen, wir 
Menschen unterschiedlicher Geschlechter und sexueller Orientie-
rung, wir Linke, wir engagierte Demokrat*innen – wir sind Teil der 
Mehrheit dieser Gesellschaft. Dieses Vernetzungstreffen soll dazu 
dienen, unsere Erfahrungen austauschen, uns Mut zusprechen und 
uns koordinieren. Wir kommen zusammen, um über Zurückdrän-
gung der extremen Rechten und ihren parlamentarischen Arm zu 
diskutieren, Aktionsformen zu entwickeln und damit einen  Beitrag 
zur Stärkung des Antifaschismus in Südniedersachsen zu leisten. 
Kommt zur antifaschistischen Konferenz „Niedersachsen bleibt 
bunt. Vernetzungstreffen ziviler Akteur*innen“ und lernt euch und 
uns kennen.
 
Ablauf: 

11:00 - 11:30 Uhr: Ankommen und Begrüßung
11:30 - 13:00 Uhr: „Und täglich grüßt der Einzelfall:  
 rechte Strukturen in Deutschland“
 Vortrag und Diskussion mit Katharina König-  
 Preuss (Mitglied im Landtag Thüringen und   
 Sprecherin Antifaschismus und Antirassismus)

13:00 - 13:30 Uhr: Pause
13:30 - 15:00 Uhr: Workshop-Phase 
 „Zwischen Gewalt, RechtsRock und Kommerz  
 Der Multifunktionär Thorsten Heise.“
 Saal Altes Rathaus: Kai Budler  
 (freier Fachjournalist zur extremen Rechten) 
 „Was ist eigentlich „die Antifa“. Frage und  
 Antwort am Infotisch antifaschistischer 
 Gruppen Einbecks.
 Foyer Altes Rathaus: 
 Antifaschistische Aktion 161 Einbeck. 
 „Was tun?! – Stärkung des Antifaschismus  
 in Südniedersachsen“
 Tangobrücke: VVN-BdA Niedersachsen. Andreas  
 Nolte und Hans-Georg Schwedhelm  
 (VVN-BdA Niedersachsen) 
 „Bildet Banden - aber wie? Linke Strukturen  
 zwischen Autonomie und Organisation“ 
 Backpackers Inn:  
 Michael Belamon (DIE LINKE Bremen) 
15:00 - 15:15 Uhr: Kaffeepause 
15:15 - 16:30 Uhr: Podium und Fragerunde 
 Kai Budler  
 (freier Fachjournalist zur extremen Rechten)
 Mecki Hartung (VVN-BdA Niedersachsen) 
 Eva Brunnemann 
 (Kreisvorsitzende DIE LINKE Northeim) 
 Sabine Golczyk 
 (Kreisvorsitzende DIE LINKE Holzminden)
 Michael Belamon 
 (Landesvorstandsmitglied DIE LINKE Bremen) 
 Moderation: Christoph Podstawa 
 (Landesgeschäftsführer  
 DIE LINKE Niedersachsen) 

Wir haben ein umfangreiches Hygienekonzept. Es wird 
um pünktliches Kommen gebeten. Der angemeldete Platz 
erlischt um 11:15 Uhr und wird Personen auf der Warteliste 
übergeben. 

Info: Um 18 Uhr trifft sich die Landesarbeitsgemeinschaft Rechts-
extremismus und Antifaschismus. Das ist eine niedersachsenweite 
Arbeitsgemeinschaft der LINKEN Niedersachsen mit dem Ziel den 
Antifaschismus innerhalb der Linkspartei und der Gesellschaft zu 
stärken. Für das Mitmachen ist eine Mitgliedschaft in der LINKEN 
nicht notwendig. Interessierte sind herzlich willkommen. 


